Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Beschlussvorlage 2016151/1
Dezernat: Dezernat 3 aktuelles Gremium Sitzung am: 07.11.2016
Ortschaftsrat Lobnitzan [TOP: 2.6
der Linde
Amt: Amt 32 offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2016151/1
Az.: erstellt am: 21.10.2016
Betreff

2. Anderungssatzung zur Sondernutzungssatzung

Beratungsfolge

Nr. [Gremium Ist-Termin | Ergebnis
1]07.11.2016: Ortschaftsrat Lobnitz an der Linde 07.11.2016
2(08.11.2016: Ortschaftsrat Merzien 08.11.2016
3(09.11.2016: Ortschaftsrat Arensdorf 09.11.2016
4110.11.2016: Ortschaftsrat Baasdorf 10.11.2016
5(14.11.2016: Ortschaftsrat Dohndorf 14.11.2016
6(16.11.2016: Ortschaftsrat Wiilknitz
7106.12.2016: Hauptausschuss
8(15.12.2016: Stadtrat

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Diana Eiternick 27.10.2016

Beschlussentwurf

Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) beschlief3t die 2. Anderungssatzung zur Satzung
Uber die Sondernutzung an 6ffentlichen Straf3en, Wegen, Platzen im Gebiet der Stadt
Kothen (Anhalt) gemal Anlage 1 der Vorlage.

Gesetzliche Grundlagen:
885, 8,45 Abs. 2 Nr. 1 KVG LSA, § 50 Abs. 1 Nr. 1 StrG LSA, 8§ 8 FStrG



Darlegung des Sachverhalts / Begrindung
Das Inkrafttreten des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG
LSA) macht eine Uberarbeitung der Sondernutzungssatzung erforderlich.

Bei der Uberarbeitung wurden die Vorschlage der Wirtschaftsforderung der Stadt Kéthen
(Anhalt) und die ansassigen Werbegemeinschaften beriicksichtigt.

Dies betrifft insbesondere die Regelungen zu den Ordnungswidrigkeiten. Hier muss kinftig
anstelle der Gemeindeordnung auf § 8 Abs. 6 KVG LSA verwiesen werden.Dartber hinaus
wird durch das KVG LSA der Rahmen der Buf3gelder von bisher 2.500 Euro auf 5.000 Euro
erweitert. Es wird vorgeschlagen, den Hoéchstbetrag in 8§ 12 Abs. 2 Satz 2 der
Sondernutzungssatzung entsprechend anzupassen um so auch im Falle besonders
drastischer bzw. hartnackiger VerstoRe adaquat reagieren zu kdénnen.

Ferner wird in 8 12 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 der Sondernutzungssatzung ein zusatzlicher
Ordnungswidrigkeitstatbestand in die Satzung aufgenommen um sicherzustellen, dass
beantragte Sondernutzungen entweder von dem jeweiligen Erlaubnisnehmer durchgefihrt
werden oder jedenfalls alle an einer Baumallhahme Beteiligten von den Auflagen der
Sondernutzungserlaubnis Kenntnis nehmen.

Die Anderungssatzung, deren Text als Anlage 1 beigefiigt ist, soll am 01.01.2017 in Kraft
treten.

Die bisher geltende Fassung, der kinftig geltende Wortlaut sowie weitere Erlauterungen
kénnen der Synopse in Anlage 2 enthommen werden.



.

2. Anderungssatzung zur Sondernutzungssatzung.pdf
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Anlage 2 - Synopse Sondernutzungssatzung.pdf



Anlage 1

2. Anderungssatzung zur Satzung lber die Sondernutzung an offentlichen
StraBen, Wegen und Plidtzen im Gebiet der Stadt Kéthen (Anhalt)

Aufgrund der §§ 5, 8, und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBI. LSA S. 288) in Verbindung
mit den § 50 Abs. 1 Nr. 1 des StraBengesetzes fir das Land Sachsen-Anhalt (StrG
LSA) vom 06.07.1993 (GVBI. LSA S. 334), zuletzt geéndert durch Gesetz vom
18.12.2013 (GVBI. LSA S. 554), sowie § 8 des BundesfernstraBengesetzes (FStrG)
vom 28.06.2007 (BGBI. | S. 1206), zuletzt geandert durch Gesetz vom 31.07.2009
(BGBI. | S. 2585), hat der Stadtrat der Stadt Koéthen (Anhalt) in seiner Sitzung am
15.12.2016, folgende 2. Satzung zur Anderung der Satzung Uber die Sondernutzung an
dffentlichen StraBen, Wegen und Platzen im Gebiet der Stadt Kéthen (Anhalt)

beschlossen:

§1
Anderung der Satzung iiber die Sondernutzung an &ffentlichen StraBen, Wegen
und Plitzen im Gebiet der Stadt Kothen (Anhalt)

Die Satzung tber die Sondernutzung an Sffentlichen Straen, Wegen und Platzen im
Gebiet der Stadt Kéthen (Anhalt) vom 21.06.2013 wird wie folgt geandert:

1. § 3 Abs. 1 Nr. 6 erhélt folgende Fassung:

6. die vorubergehende Lagerung von Brennstoffen, Baumaterialien sowie
Umzugsgut auf Gehwegen am Tage der An- bzw. Abfuhr, sofern die

Verkehrsteilnehmer hierdurch nicht gefahrdet werden.”

2. § 4 Abs. 3 erhalt folgende Fassung:

,(3) Werden mit der Sondernutzung Einschrankungen bzw. Sperrungen des
offentlichen Verkehrsraumes notwendig, ist hierfur ein gesonderter Antrag auf
eine verkehrsrechtliche Anordnung bei der &rtlichen Stralenverkehrsbehdrde

zu stellen.”





Anlage 1

S § 12 Abs. 2 erhélt folgende Fassung:

(2) Ordnungswidrig im Sinne des § 8 Abs. 68 KVG LSA handelt auch, wer
vorsatzlich oder fahrléassig

1. entgegen § 4 Abs. 2 unzutreffende Angaben macht,

2. entgegen § 5 Abs. 2 Satz 3 ohne Erlaubnis der Stadt Kéthen (Anhalt) die
Ihm erteilte Sondernutzungserlaubnis einem Dritten Uberldsst oder die
Wahrnehmung durch Dritte, die nicht Erlaubnisnehmer sind, zulésst,

3. entgegen § 7 Abs. 2 erstellte Einrichtungen und die zur Sondernutzung
verwendeten Gegenstande nicht unverziglich entfernt oder den friheren
Zustand nicht wieder herstellt oder Abfalle und Wertstoffe nicht

ordnungsgeman entsorgt oder die beanspruchten Flachen nicht reinigt.

In diesen Fallen kann jede Ordnungswidrigkeit mit einer GeldbuRe bis zu 5.000
Euro geahndet werden.”

§2

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft.

Kéthen (Anhalt), 16.12.2016

Bernd Hauschild
Oberbiirgermeister (Siegel)





Anlage zur Sitzungsvorlage
2. Änderungssatzung zur Sondernutzungssatzung.pdf


Synopse zur Sondernutzungssatzung Anlage 2

Neue Fassung (n.F.) Erlduterungen Alte Fassung (a.F.)

Satzung . Uber - die Sondernutzung: . an - &ffentlichen
Stralen, Wegen und Plitzen im Gebiet der mﬂ% _Aoz‘_mn.

Satzung. - iber - die. - mo:aa«::ﬁc:m an. offentlichen. . ..~ - Keine ﬁ:umaamm:.
(Anhalt) - Sondernutzungssatzung ~

StraRen, Emmm: und Plitzen‘im Gebiet no_. mS& _Aon:ma....
: A>=w_m_a wo:amazcﬂncnwmmmnmc:mt._ .

7 Aufgrund - der.:; §§ 05,8, und 45 -Abs: -2 “Nr.- 1. des Anpassung’ auf: Grund des’ Inkrafttretens . >:6E3g der §§ 4,°6,.8 und 44 der- Qmamsamoasc:m far
_”_XOEBc:m?mnmmmczmmmmwmﬁmm des: wm:n_mm mmo:mm: >:xm; .des: _AOBScgm?mqmmmcs@mmmmmﬁmm n_mm ‘das: Land: mmo:mm:-b,:smx (GO. LSA) in der Fassung der
(KVG - LSA) vom :17.06.2014 - Am<wm LSA- S 288 _ rm:amm mmowmmz-\y:smx ﬁ.mmxm::ﬁﬂmozczm vom 10.08.2009 (GVBI. LSA: S, :383),
“Verbindung: 3; ams -§ 50°Abs. 1 Nr.. 1 des mﬁﬁmmm:@ommnmm. ‘ zuletzt’ mmmnamn durch Gesetz vom 30.11.2011 Ao<w LSA.
“far:das-Land: mmormm:.b.::m_” (StrG' LSA) vom .06.07 ‘mmmw._m.......... S e s P G 814) 5 in- <m&5ac5@ mit- § 50 Abs." "1 Nr.: ,m ‘des
- (GVBL LSA Si wm& zuletzt. mmm:amn durch Gesetz VOITE 0 T . Straengesetzes fur das Land’ mmo_._mmm-b.:jm: (SUG. r@i.
‘18:12.20137 A®<m_ [SA S 554), - ‘sowie '§ '8 ‘des T DU TR S Pt

-vom.06.07:1993 (GVBI: LSA S 334), zuletzt: geandert durch
. wcsammﬂmsmxmmm:@wwmﬁ@m mumqov vom:28.06. moo.\. (BGBI." §:118. >wm 3 des Gesetzes vom-16.03.2011 (GVBL: LSA S
R Amomv Nc_mﬁ @@m:amn Qc_‘oj Ommmﬁ <03 w; 3 2009

Sl 40D sowie +§ 8 des m::ammﬁmam:m_wm:@mmmﬁmm {FSHG)
By s e e e Lo vom 28,06:2007 (BGBIL - S 1206), zuletzt geandert durch
S A 6 des Gesetzes vom 31.07.2009 (BGBL 1 8. 2585), hat
S der Stadtrat der Stadt Kathen {Anhalt) in mmSm_ﬁ mﬁcmw mBH_
S IR L mo om moﬂw.ﬁo_mmzam mmnc:@ wmwoaﬁummm: :

mm wﬁm% xogm: cpm:mma wmwo:_o.mmmn

.”_.:ywpmmam_,mﬁmn g e g

momamﬂscﬁcnmmmﬂ_mcg_m ’
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Sondernutzungserlauvhnis

" Geltungsbereich <+ . .7 1 Phichtendes "+ S Geltungsbereich 4 Pfichtendes” . " g
I e e m;mcv:_mzmwsma : e R SR + Erlaubnisnehmers . o7
m:mccm_muﬂ._ﬁrmmm_..” Lo .Imncsm. <mw.mmo:m:5m Erlaubnisplichtige: ~ - -~ .. o Haftung, Versicherung .~ 9
- Sondernutzung. - : ‘Senderautzung - S P
- Erlaubnisfreie’ .ma:m_‘:m;w_mmﬁcnmm......”_... ET o Erlaubnisfreie - Sicherheitsleistung - 107
. mo:amﬂ:cﬁc:m T T T e .mo:aqucﬁcmm : S A s
Antrag auf .. JERTEEE o mo:amacﬁcummmmg:qm: ST I Antrag auf: Sondernutzungsgebihren . 44 -
mo:amﬂ:cﬁc:mmm:wcw:_m : S R .mo:amﬂpcﬁczmmm_‘_mccu_m e SR
mosamﬁ:cﬁc:mmmzmcw:_m. Oaacamméazmxm:m:, Lqo ~ Sondernutzungserlaubais Oamcnmméaz@xm_ﬁmn . C 92
Werbearlagen. Sprachiiche m_m_o:mﬂm__mzm 430 Werbeanlagen Sprachliche .m_m.ﬁwmﬁm_fsm” 13
Ende der Inkrafitreten 14 Ende der Inkrafttreten . 14





Neue Fassung (n.F.)

. §1
.....Om_ncsmmcmqmmns

(1). Diese Satzung" m_; fur: mo:amﬁzcncnmmn an .den” dem:
- Offentlichen:Verkehr.. gewidmeten @wams%o:mn ‘Stralen,
___Emmm: cma Platzen’ sowie fir. Ortsdurchfahrten im Ncmm von:
cund: monm”_mm.

‘Bundes-, . rm:qmm cma xﬂmmmmwmmm:
: ommsﬁ__o:mn Strafen im ‘Gebiet der Stadt Kéthen ?::mmc

-{2) Zu den offentlichen’ Strallen im Sinne des Absatzes 1

gehoren.der: m:mmm:xo%m_, der Luftraum tber den- Straen

“das Zubehor und g_m zmwm:m _mmm: Am 2 >Um 2 m:@ _.m> m

1 Abs. 4 FStrG).

{3). Die:' Bestimmungen - der - Satzung - zur: mm@m_c:m des

bleiben unberihrt. -

- Marktwesens Aéoosmzam%a Eq a_m wﬂm& xoﬂsms 333&3...

._ §2
m_._mccz_mua_o::me mo:nmwscﬁn:m

(1) Soweit.im Stralengesetz- fur das Land wmosmm:.\p::m_w..
oder in dieser Satzung nichts anderes: bestimmt ist; Umac:ﬂmg....

: Sondernutzungen.der Erlaubnis der Stadt Kéthen {(Anhalt), ~

(2) Die Erweiterung. oder die >:amEn@ m_:m_. wo:amﬁ:cﬂc:m :

bedarf ebenfalls der Erlaubnis.

(3) Die mo:amgcﬁc:@ ist-erst nach. schrifflicher m:m__ca@
und- nur: im. festgelegten: Umfang: der Eriaubnis. zuldssig. -
Daruber hinaus darf die Sondernutzung. erst nach Vorliegen
anderer erfor-derlicher: Genehmigungen, Erlaubnisse: oder.

Bewilligungen ausgeflihrt werden.

7 Keine Anderungen

Synopse zur Sondernutzungssatzung

Erlauterungen

oo+ Keine Anderungen

-0 Keine Anderungen- |
CLlniatent st e s gehoren: der StraRenkorper, der Luftraum Uber den StraRen, -
R R - das Zubehor und die Zmumgm:mmmmn Amm Abs. m mﬁw LsA, m...

Sl Keine Anderungen

o Keine Anderungen:.

70 7 Keine Anderungen:
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U Abs. 4FSHG).

Anlage 2
Alte Fassung (a.F.)

&1
Om:c:mmuma_ns

LT (1) Diese: Satzung: gilt: fur - Sondernutzungen: an”den. dem:
Sl ot offentlichen Verkehr: gewidmeten . gemeindlichen. mqmmms_
ST e L Wegen und Platzen sowie: fur Ortsdurchfahrten:im: Nz@m von. .
sl e Dol e 0 Bundes-; . Landes- - und - Kreisstrafen” und mo:mm@
S e L T e omm::*o:m: Strafen im Gebiet der Stadt Kothen ?:sm_c

(2) Zu den &ffentlichen StraRen im Sinne des Absatzes 1

. wo i (3) -Die Bestimmungen der Satzung: zur- Regelung des

Marktwesens. Aéooymsamﬁxc Eﬂ a_m mmm% xQ:m: Qy:sm_a._
bleiben unberiihrt. : S : _

g2
m_‘_mca:_mﬁzsgmm mo:amgcﬁcam

(1) Soweit im StraRengesetz fur das Land" Sachsen-Anhait-

- oder in dieser Satzung nichts anderes bestimmt ist, @macsﬂm:”..

Sondernutzungen der Erlaubnis der Stadt Kdthen {Anhalt}.:

AmvO_mmnem;mﬁc:moamﬁawm\yaamanm m_:mﬂ mo:amﬁ:cﬁc:@
bedarf ebenfalls der Erlaubnis. _ -

(3) Die Sondernutzung ist erst nach. schrittlicher Erteilung
und nur im festgelegten- Umfang der Erlaubnis- zulassig.
Dartiber hinaus darf die Sondernutzung erst nach: Vorliegen
anderer erfor-derlicher Genehmigungen, Erlaubnisse oder
Bewilligungen ausgefuhrt werden,





Synopse zur Sondernutzungssatzung Anlage 2

Neue Fassung {n.F.) Erlauterungen Alte Fassung (a.F.)
mq_mccs_m:.m_m mo:go.ﬁ:”n::m LT e e T “hoTl e Erlaubnisfreie Sondernutzung

(1) Keiner m03am3cﬁc3mmmamcg_w umq:&m: -soweit nicht
m_:m wmcmmzm:?mc:@ maoamm,__os st

“(1). Keiner: Sondernutzungserlaubnis: Umac:nm: moém_ﬁ 3_02”_
m_:@ mm:mm;msa_@csm magdmaor _m”

<o: mﬂﬁmmms- c:a...
mmwﬁm cBN:@m und
AL S .+ &hnliche “Veranstaltungen .~ zur _uzmmm Qmm..
T LI E e e ._...”mﬂmcozEBm sowie kirchliche Powmmm_o:mz g

e S 2indie >Sﬂmﬁm:csm von’ Autonotrufsaulen; ZO:C%mmEm:
oo Stromkasten,: - Wartehauschen  far - - offentliche
~ooie Verkehrsmittel und Fahrkartenautomaten,
S SR Lo leil e 30 die Errichtung von: Werbeanlagen an ama m”mnm am_,_
A e e D LT e rm”mszm und- Warenautomaten;: dignicht Bmzﬁ als.:
S DT e e 30cm in den offentlichen: <m%m§‘mqm:3 r_:mswmmmz:
SR L S e _mmcm@msoaam: ‘an wcmamm-. ‘und - Landess ﬁmam:..
L e L sowie - Radwegein -der - ~ Baulast - der

...._....rm:ammmﬂﬁmmm:cmcum:oam z_mam;mmmc:m_
T e e T mSNm_s auf Omsém@m: c:a 3 mcmmm:@mﬁo:m:__
Ll _mcnﬂmﬂmsam m:mam:gcm_xmnﬁm: o::m elektronische:

s die >cmmo:3 oxc:@ “von- mqmmm:- S AT e T
G Imcmmnﬂo:ﬁm: fur.” mm_mS mmmﬁm Umziige c:n._... S s e Hsuserfranten far Feiern,
o0 ahnlichel <m~m3m.ﬁmxczmms ZUu mmmmm amm... e e R

R mﬂmcozcam sowie kirchliche Powmmm“o:m: _
20 die >§mﬁmmcs@ von >£o:o:cwmmcmm: zoﬁz:mmc_m:
0 Stromkasten, 'Wartehauschen. fi ommsﬂ__orm
e <m%m:qw3_mmm c:a ﬂquxmnmzmcﬁoﬂmwm:

m_ &m >cmm033coxc:@

S mmaém@m inooder wmc_mmﬂ

v .._...rm:ammmqmmmzvmccm:oam z_mamammmczm

e :..mm.w.zmx.OmG .

sl 40 einzedn L auf: @m:s.m@mm Ea in mcm@m:mmﬁozmz._.
- mcﬂqmﬁm:am mqmmmsacm_xm:ﬂm: o::m ‘elektronische

. Verstarke

und’. ohne einer’ langerbleibenden L e T il Verstarker: . und- - ohne - einen: _m:@mﬁc_m_cm:am:__
R .<m§m.& auf amamm_cmn m»m:au_mn Amo _suncmm:...s”. e e e L Verbledb auf demselben’ Standplatz (30- g_:zﬁmz __:_m
oo einem Umkreis von mindestens 50m); - S S e einem Umkreis von mindestens 50m), . R
Sl dies <oﬂccm6mrm:am wm”mﬁ_mc:@ auf mcaémmm: Ea O e B die vorubergehende Betatigung. auf ﬂcmém@ms csa_
“n ..mcm@m;mmﬂonms dig- - der DEosErEs@ VoNn T R R RTINS |1 mcammnmmﬁo:m: dieder: DchEsE:m von
R nmnm___osms mmém%mosmmm“osm: Coreligiésen; o o o e el _mm:m___osmnm ” mmémﬂwmowmauo:ma -refigidsen,
TIPS xm:ﬁ?m: oam“ _gemeinnitzigen >c@mcm: dienen, ;o e T T e . karitativen oder gemeinnitzigen: >c6mcm: dienen,.
- soweit" hierzu - nichf - verkehrsfremde - >:_mmm:_..... R CoU oo soweit’ hierzu- . nicht verkehrsfremde - Anfagen
o7 - (Stande, Tische, - mos_:.:m mﬁov mcamﬂgz ém_dm:_;___z_._ CeeSeTio o0 (Stande; Tische, mo:_::m mﬁov maammﬁm"x émamn_
oL (maximaleinTag), ST e (maximal ein Tag), : : :
6. die voribergehende rmmmmc:@ .von w«m::mﬁomm?ﬂ_omm_éo:m Lund Parkstreifen® werden .- 6. die. .vorlbergehende - rmmmﬂc:@_ vori- mqm::mﬁommg
S wmcgmﬁmnm__ms sowie Umzugsgut auf Gehwegen am. gestrichen.” Die Inanaspruchnahme Baumaterialien sowie Umzugsgut auf Gehwegen
Tage - der  An- - bzw. Abfuhr, - sofern” . die des Parkstreifens soll kinftig der . urd-—Parkstreifen am Tage der An- bzw. Abfuhr,
<m§m:aﬁm__:m:3m_. hierdurch - nicht - gefahrdet Erlaubnispflicht unterliegen, da es um _ sofern die Verkehrsteiinehmer hierdurch nicht
Emam: o : : : " - eine intensiven Eingriff in  den geféhrdet werden.

Gemeingebrauch handelt.
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Neue Fassung (n.F.)

(2) Erlaubnisfreie Sondernutzungen gemal Absatz 1. Ziffern

1 bis 3 sollen dem Ordnungsamt der Stadt Kothen: “(Anhalt)-
“in der Regel- 14. Tage vor >cmcccsm der: mo:amq:cﬁc:m..

' schriftlich angezeigt werden. § 4 Abs: 2 gilt entsprechend. -

(3). Erlaubnisfreie. Sondernutzungen kénnen: m_zmmmo:ﬁmmxﬁ
“mit: >cmm@m: versehen: oder: cam_,mmmw werden, -

- erfordern:’

-84

>:ﬁwm auf mo:aquzﬁzsmmm_._m:c:_m

“(1).Die: mozamacﬁcsmmozmcuz.m wird nur auf Antrag erteilt::
: D_mmm_, ist schriftlich und in der Regel spatestens 14 Tage. <oﬁ..

der cmmvm_og@ﬁmz Auslibung : der- wo:amgcﬁcmo
- Ordnungsamt der: Stadt Kéthen' cp:sm_c zu stellen

(2) + Der. >:ﬂmm ~IMUSS - Baammﬁmsm %o_om:am >smmam:
: m:ﬁm_ﬁm:

A szm: >:mo::m c:a c:ﬁmaa::m amm >£8mmﬁmmmmm

m ”03 At und.. c«am:m mos._m mmmSg csn m:am amﬁ..

szachﬁc:m

Die Stadt  Ksthen' A>3:m5 ist cmwmoszmn Qmm_...aﬂ..a.mm :
Bearbeitung. - erforderiichen” * Unterlagen . zu: verlangen,:
insbesondere Erfauterungen: durch: Lageplane, Regelplane, -

textliche : Beschreibungen' oder in. sonstiger : geeigneter

-Weise, ferner Angaben. zu Malnahmen zur Beseitigung amw..
durch die mo:amacﬁcgm miwﬂm:mzawg <m83m_:_@c:mm3.

oder Beschadigungen:

(3) Werden mit der Sondernutzung Einschrankungen bzw.
Sperrungen des &ffentlichen Verkehrsraumes notwendig, ist
hierfur ein gesonderter Antrag auf eine verkehrsrechtiiche
Anordnung bei der értichen Straflenverkehrsbehérde zu
stellen.

o i Keine Anderungen. 00 (3): Erlaubnisfreie: Sondernutzungen. kénnen mammmosas_«m v

T e i miit Auflagen: . versehen T oder untersagt . werden, - wenn
Gl s e ffentliche mm_m:mm _:mcmmo:am_‘m Qmm <m:63m emm._
. U ”..mJ"Om.Qm_.D . L : : ;

wenr;
. sffentliche: mm_m:@m _:mwmmozam«m amm <m18§m a_mmm,

¢ Keine Anderungen -

Synopse zur Sondernutzungssatzung

Erlauterungen

Keine Anderungen -

Anfage 2
Alte Fassung {a.F.)

(2} Erlaubnisfreie Sondernutzungen gemaf Absatz 1 Ziffern,
1 bis' 3 sollen dem Qrdnungsamt der Stadt Kdthen. (Anhait).

: o ~in- der Regel 14 Tage vor Ausiibung der. mo:amﬂ:cﬁc:mm

L2 Keine Anderungen |

Redaktionelle Anderung
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e >=c.mm m:* mo:am_‘:cﬁcsmmm:wcu:_m

i (2).: Der >:"_.m@ muss 3_:Qmmﬁm:m ﬂoﬁm:am >:@mcm:_.
oo nenthattent ool _ S

schriftlich angezeigt werden. § 4 Abs. 2 giit entsprechend.

84

(1) Die Sondernutzungserlaubnis wird nur auf Antrag erteilt.
e O_mm@. ist schriftlich und.in der mm@m_ mnmnmmﬁmnm 14 ﬁmmm <9....
o2 -der. - beabsichtigten ' Ausibung - der mo:am_,:cﬁc:@

Oa:c:mmman der Stadt Kothen (Anhalt) zu stellen;

A Zmam: >smor:m Ea c:wmacs:n Qmm >3_,m@mﬁmmm_,m

20 On Art c:a caﬁmn@ moém mm@_s: c:a msam umﬂ
mo:am_‘:cﬁc:m : :

Die ~ Stadt x%ﬁ:. S%m_c_ ist’ cmaos:@f Qa_._ai &.m_

- Bearbeitung - erforderlichen .- Unterlagen zu - <m1m:@m:.
insbesondere . Erlauterungen. durch: rmmmn_m:m Regelplane,:

textliche - Beschreibungen: oder: in  sonstiger . geeigneter
Weise, ferner Angaben zu MaBinahmen zur Beseitigung der
durch die Sondernutzung entstehenden . <ch:35_@§@®:
oder Beschadigungen. _

{3) Werden mit der Sendernutzung Einschrankungen bzw.
Sperrungen des offentlichen Verkehrsraum notwendig, ist
hierfir ein gesonderter Antrag auf eine verkehrsrechtliche
Ancrdnung bei der ortlichen StraRenverkehrshehdrde zu
steiien.





Neue Fassung (n.F.)

{4). Bei. Arbeiten: zur. Beseitigung vor - Gefahren oder .
Notstanden kénnen' offentliche . Strafien. vor Erteilung: der.
- Erlaubnis tber den OmBm_:@chcos hinaus genutzt werden.:
- Der. Veranlasser  hat jedoch das Oa:cn@mmaﬁ der: mﬂm&:
..xo.%m: ~{Anhalt) c:éﬂcm_az ccmﬁ die” Arbeiten - zu.
.c:ﬁm:"osﬂm: c:a mSm maoamn_osm m:mccs_m amo:qmm__o:_

einzuholen.:

§5.

wo:am_.::ﬁczmmmlm:u:_m

(1) Soweit eine mo:amﬂscﬁc:@ im N;mmgam::mnm mit dem
“Betrieb eines - ~Gewerbes. mcm@mcg “wird, soll - die
: moaamﬂzcﬁc:@mmzmcg_m eine: wmmojﬂmsxc:m der >cmccc:© :
~.der. mo:amﬁ:cﬁc:@ auf die Zeit der mmémﬁror zulassigen :
Offenhaltung- des ™ Omém&mwmﬁmcmm m::._m_nm: mem mﬁ..

nicht far qumsw:.mo_jmwm:

-(2)- Die erteilte - Sondernutzungserlaubnis - gilt- nur fir: den

Uberlassung an: Dritte, noch’ die S__m:m.zmsacn@ durch Dritte

die. nicht mnmccz_m:mrama sind, _mﬁ o::m mnmcuém durch a_m

Stadt Kéthen (Anhalf) gestattet.

§6

quamm:_mmmn

(1) Nicht ortsfeste Werbeanlagen (Aufsteller) bedirfen der

Sondernuizungserlaubnis.. Zuidssig ist das Aufstellen von
maximal zwei Aufstellern und nur am Ort der Leistung.

Synopse zur Sondernutzungssatzung

Erlduterungen

Keine )namﬂczmm:

Anlage 2
Alte Fassung (a.F.)

(4) Bei Arbeiten zur Beseitigung- von Gefahren. oder
Notstanden konnen offentiiche Straflen. vor -Erteilung: der

-Erlaubnis Uber den mmgm_:@mcﬁmco: hinaus mmzcﬁ émamn
- Der Veranlasser hat jedoch' das: Ordnungsamt: der:. mﬁm%

.. ”.______Aoﬁ:m: (Anhalty unverziiglich tiber . die’” Arbeiten = zu

. Keine Anderungen:

L4 Keine Anderungen
. Erlaubnisnehmer. mm_._mcwz_msmw_m._ma ist Qmamz_mm QmB dig o e
mosamacﬁ:z@mmnmccam “erteilt. wurde. . 3Weder - eine

Keine Anderungen -
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cam:_osﬁm:c:g@:m maoamq__o:m mﬂ_mcga 3mozqm@mo:.
~einzuholen. : _ :

§5

Sondernutzungserlaubnis

{1).Soweit eine mo:amﬁ:cﬁc:@ im NCmmBBmsswsm mit.dem

Lo Betrieb eines - Gewerbes . ausgelbt - wird; - soll die
R - Sondernutzungserlaubnis eine Beschrankung der’ Austibung’
Solenio s der Sondernutzung auf die: Zeit der gewerblich: zulgssigen

Offenhaltung: des - Omém&mcmﬁmumm magm_ﬁmz momm

_;
nicht fiir Warenautomaten:- .

“.(2) Die erteilte Sondernutzungserlaubnis gilt: nur far den
S0 oo Erlaubnisnehmer. 2Eraubnisnehmer st Qmamn_@m dem: die

mo:amgcﬁc:@mmlmcg_m erteilt. wurde. - 3Weder  .eine
Uberlassung an. Dritte, noch die Emsﬁzmsacnm durch D:zm _
die nicht Erfaubnisnehmer sind, _mﬂ ohne mnmccsmm acas Q“m
Stadt Kothen {Anhalt) gestattet. - -

§6

Werbeanlagen

(1) Nicht ortsieste Werbeanlagen {(Aufsteller) bedtiden der
Sondernutzungserlaubnis. Zuldssig ist das Aufstellen von
maxirnal zwei Aufstellern und nur am Ort der Leistung.





Synopse zur Sondernutzungssatzung

Neue Fassung {n.F.)

{2} Das Piakatieren” an- Licht und- Leitungsmasten:ist: auf
ﬂooxmﬁm:m 300 Masten: im gesamten- mﬁm%@mc_mﬁ U@@E:Nﬁ o
“An - einem - Mast gcnnm: :oosmﬁm:m zwel-
.ms@mcﬁmoz émam: ‘Est “ sind’ mcmmos_w amo:
reflektierende F,o,w Irah Bm:mw.mﬂmgm
Eca.acé,..mﬁac:aamﬁm:mu zu:verwenden. Dmm >zczzmcsm
.am: :oZBmmﬂ hat: 3; mam_mwmavmza c;a mn:cﬁmzamﬁ___

.Ocasmm:@mzo:m von: 35@@&@3 mmo 03 c:g m_:ma onmz.___
-Fahrbahnabstand von: mindestens: 30 cm: anzubringen. Zu-
....mqmmozxacwc:mms und ,magc:acamm: ist.ein’'Abstand von
230 me m_:wcsm_ﬁm: c:ﬁm_,mm@” st S._m%czo an’ oder A
_ gsaﬁmmvm@ - Nahe- vom Eosﬁm_osm:mam@m: __
..”<mmnm3mwmasmz I,:Em_mmoaamg ww::ccmam:mm: sowie-
-im Umkreis von: mo m .von: amzxgm_@mmo:cﬁm: omcmcams
‘Hiervon ausgenommen. ist Wahtwerbung:- -

8T

mmnm non mo:nm_ﬁcﬂ::mmm:mcg_w

.3 D_m mo;amn:cﬁc:mmmnmcc:_m endet Smcmmozamﬂm aﬁos
_ 1 m_:mﬂm:asm o_mﬁ mmscﬁﬁm: ommgg_%mg m:mmm
B w Zeitablauf,.

3. mcoxzmjém oamﬁ é.am:ﬂ

{2): Endet . die - Sondernutzungserslaubnis,” so.: hat: der
Erlaubnisnehmer- die: Sondernutzung einzustellen; alle von
ihm' ersteliten - Einrichtungen . und - die zur Sondernutzung -
verwendeten Gegenstdnde unverzuglich zu entfernen und-
den friheren Zustand ordnungsgemal wiederherzustefien. -
Die Stadt Kothen  (Anhalt). kann gegeniber - dem
Frlaubnisnehmer bestimmen; in welcher Weise dies zu -
geschehen hat. Abfélle und Wertstoffe sind ordnungsgemald .
Zu entsorgen. Die beanspruchten Fidchen sind, soweit
erforderlich, zu reinigen,

Erlauterungen

¢ Keine Anderungen

oo refiektierende
e e >E3_:E3<m8c3a3m6:9 2y verwenden; o_m >:c::@c:m”
Gl 0 s amyy Lichtmast hat 3; mam_mﬁmzcm:a und- - schittzender.
SO Ll e L Gummieinlage so zu erfolgen; dass der Lichtmast. nicht
T e e s e peschadigt wird. - Die : Profifrahmen sind: in- einer - lichten,

Anlage 2

Alte Fassung (a.F.)

(2) Das. Plakatieren.an Licht~ und Leitungsmasten. ist auf
héchstens 300 Masten' imi @mmmaﬁmz Stadtgebiet: v@m:w:ﬂ
An:-einem:.-Mast- aclms hochstens . zwei- émﬁcmw_.m@mﬁ
angebracht: Emam: "Essind mcmmow.___marom,. - nicht”
_ © Profirahmensysteme - O aus

Durchgangshdhe <o: B_sammﬁmnm 250.cm c:a einem lichten

S SO e Fahrbahnabstand von: 35ammﬁm:m 30 cm mzwcvzzum: Zu.
e T e T mqmam:xacwcs@ms cza -m_:acnac:@ms ist ein. Abstand <03.

cend e 30 m ___m_zmcsm:m: ‘Untersagt st échc:m an oder in

So s unmittelbarer Nahe & von

Keine Anderungen

- Keine Anderungen -
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r.o:ﬁm_n:m:m:_mmm: :
<m%m2mmmﬁsmn Insém_mwoj_amqs wms:cwmﬁm:@mn sowie .

- im"Umkreis:von' 50 m vor’ am:xgm_@mwoscﬁm: Gebauden.-

Hiervon ausgenommen ist Wahlwerbung.

§7°

m:am nm_, wosnmq:cﬂczmmmzmcvzmw

.” . (1) Die mosqmacﬁc:@mm:mcc:_m endet Bmcmmosama Qcas

1. m_aumw_c:m Qmﬁ @mzcﬁm: omma_.o:m: mw_,mm_m
2. Zeitablauf,

3 m:ow:msam oamﬁ é.amﬂ%

(2) Endet die. Sondernutzungserlaubnis,’ so - hat . der
Erlaubnisnehmer. die: Sondernutzung einzustellen,. alle von
ihm erstellten Einrichtungen und die zur Sondernutzung
verwendeten Gegensténde unverziglich zu entfernen und
den friheren Zustand ordnungsgemal wiederherzustelien.
Die Stadt Kéthen  (Anhalf) kann gegeniiber dem
Erlaubnisnenmer bestimmen, in welcher Weise dies zu
geschehen hat. Abfélle und Wertstoffe sind ordnungsgeman
zu enisorgen. Die beanspruchten Flachen sind, soweit
erforderlich, zu reinigen.





Synopse zur Sondernutzungssatzung Anlage 2

Neue Fassung (n.F.)

§8.

. Pflichten des: mqmmccz_mzmsﬂma

Erlduterungen

(1) Mit der. Erteilung: der Sondernutzungsertaubnis. geht. die. -
.<qum§wm_o:wqcammv:_oi der: Stadt: Kéthen: {Anhalt): fur die-
im* Zusammenhang mit - der. Sondernutzung. in ' Anspruch
.genommenen: <mﬂxm§,mmmo:ma sowie: mcammﬁm__ﬂmn Anlagen .
~und: m_::ozanmm: auf: den’ Erlaubnisnehmer: tiber. 2Der”
. Erlaubnisnehmer hat - fir %m Zeit der: momamqmcﬁc:m die”
- Anliegerpflichten” . zu- ccmSmsBm: - (Reinigung,
Schneeberaumung).” L

(2} - Dig - Stadt - Kéthen ﬁb,:m._m_c kann “.vor mmm_:: der @ .o Keine Anderungen
_mosamqscﬁczm “eine wms_mammormézw it _m__:m_n___.____ e e
Flachenabnahme <m1m:mm: S : st

(3) Arbeiten ma Straftenkorper: sind so <ochsm:3m: ammw__m o Keine Anderungen
-nachhaltige Schaden - am - StraBenkérper' und - an “den - il e e
“Anlagen;. _:mammo“.ﬁma an den: émmmmﬂmc_mc?::m: und:an’
den‘Versorgungs- und xm:mzm_ﬁc:mm: moé“w msm >:qu:m

ihrer L.age vermieden werden.”

(4) Der Erlaubnisnehmer hat einen.ungehinderten’ Zugang-
zu allen in die StraBendecke eingebauten.Einrichtungen zu.
gewanrleisten. - Wasserablaufrinnen; - IE_‘m:Mm:_ xmcm_?

Heizungs- und sonstige Schéchte sind freizuhalten. :

" Keine Anderungen

{5} - Verunreinigungen, - die .durch -die: " Sondemutzung

entstehen, sind unbeschadet des § 17 StrG LSA von dem. .
Erfaubnisnehmer  unverziglich  zu: beseitigen.. Erfullt - der
Erlaubnisnehmer diese Verpflichtung nicht,: kann die Stadt
Kéthen  {Anhalt) die Verunreinigung  ohne - vorherige
Aufforderung auf Kosten des Pflichtigen. beseitigen wws.

beseitigen lassen. .

(6) Der Ertaubnisnehmer hat alle Aufwendungen zu
ersetzen, die der Stadt Kéthen {Anhalt) durch die
Sondernutzung enistehen.

Keine Anderungen
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- Keine Anderungen

en: - Amv Die - Stadt * Kothen . {Anhait) - kann - vor - wm@,sz amﬂ.
Coiens o -Sondernutzung - eine wmém_mm_o:masm
S ._m_mosmnmcnmzaméq_m:@m: :

Keine Anderungen

Alte Fassung {a.F.)
§8

Pilichten des mq_mcuam.__m:sma

(1)} Mit der Erteilung: der. mo:Qmﬂ:cﬁcnmmm:mcg_m geht die-

R <mqwmram_o:m_d:mm%mo§ der Stadt.Kothen: (Anhalf). fur die.

L .:.“3 Zusammenhang mit - der’ mo:am_,:cﬁc:@ in - Anspruch’
T T genommenen. <m%mraﬁ_morm: sowie: mcammﬁm_:m: >3_mmma_
S und mszogc:mm: auf - den’ Erlaubnisnehmer Uber. 2Der
RS ......mnmccs_msmsgmﬁ :mw fir: em Zeit- der. mo:amﬂscﬁc:m die-
Lo Samen o Anliegerpflichten R

cco_.:mrSm: Axmus_@c:m.....
mo:smmvm_,mcacs@v R o

(3). Arbeiten am: mﬂammm:xoqvm“ sind so <o§c3m53m: dass

nachhaltige - Schaden ~am- mqmmm:xoﬁmq und: an ~den-”

e Anlageny insbesondere an den- Emmmmﬁmc_mc?:sm: und’ an.
ol den Versorgungs und Xmammmmc:mmm mos:m eine. >namE:@_

ihrer Lage vermieden werden.

(4) Der. Erlaubnisnehmer hat einen ungehinderten Zugang.
zu allen in die m:mmmsamowm eingebauten m“:ﬂ_orﬂczmmn zZu"
gewahrleisten. . .Wasserablaufrinnen, - 13&:6: _Amum_-..

. Heizungs- und sonstige Schachte sind freizuhalten.:

{5} Verunreinigungen, - die - durch- die - Sondernutzung
msﬁmnm:mz sind unbeschadet des § 17 StrG LSA von dem’
Erlaubnisnehmer unverziiglich  zu beseitigen.” Erf _: der

. * Erfaubnisnehmer diese - <m8m6383@ nicht; kann Q_m Stadt

Kothen - (Anhalt)y die- Verunreinigung - ohne : <o%m:mm
Aufforderung auf Kosten des. Pflichtigen beseitigen wws..
beseiligen lassen.

(6) Der Erlaubnisnehmer hat alle Aufwendungen zu
ersetzen, die der Stadt Kothen (Anhalt) durch die
Sondernutzung entstehen.





Neue Fassung {n.F.)

. -§9 :
Imncsw, Versicherung: -

(1) Der Sondernutzer haftet der- Stadt: Kothen (Anhalt). fur-
Schaden; . die: der * Stadt: Kéthen: (Anhalt) " durch  dig -

mo:am_ﬁcﬁgn@ “entstehen,. Der” mo_amgcﬁm_, ‘haftet der

- Stadt Kéthen - (Anhalt) - ferner” fir alle.. ‘Schaden’ durch ”
..csumamﬂm c:mmog@mgmmm oa:czmms_%mm ‘oder nicht -

" rechtzeitig @mamamﬂm Arbeiten. Er haftet. auch fur samtliche
‘Schaden; die sich aus der, <o3mos_mmm_mc:m seiner Pflichten

Lzur mmmcﬁm_oiﬁc:@ der von' ihm beauftragten’ mmqmgm: und-
- der: von' diesen’ oder-von ihm selbst. <m8qmmo£mn <m88mm

gegen diese Satzung ergeben..

: {2) Der Sondernutzer hat' Q“w Stadt Kdothen (Anhalt) vor alten:
_mﬂwmﬁm:mn_.co:m: Dritter: mmncwﬁm__m: ‘die mcﬂana der-
" Sondernutzung® @m@m: amm mwm& xqm:m: Q.,Ssm_a m%ocw: _

“werden-kdnnen:-

-(3) Die Stadt Kéthen. Qy:sm_c hafiet dem Sondernutzer. nicht :
far mowmam: “die: sich aus dem Zustand der Strapen und der _

darin m_:@mcm%mz wm_E:mm: -und . Einrichtungen:far- den
Sonder-nutzer: und-die von ihm: ersteliten. Anlagen ergeben.

2Mit- der. Erlaubniserteilung: zur. Sondernutzung libernimmt -
die Stadt Kéthen (Anhalt) keine Haftung;. insbesondere. nicht
~fur die: mﬁ:w%w . awq von am: wm:gﬁmq: mammcﬂm%ﬁm:_.

Sachen: :

(4). Die Stadt  Kéthen(Anhalt). kann verlangen, dass.der-
Sondernutzer zur-Deckung sémtlicher Haftpflichtrisiken vor .
der Inanspruchnahme - der.- Erlaubnis den’ Abschluss. einer -
ausreichenden Haftpflichtversicherung nachweist und diese.
Versicherung  flir - die * Dauer der  Sondernutzung

aufrechterhalt. Auf Verlangen der Stadt Kéthen (Anhalt) sind
der Versicherungsschein' und die Pramienquittungen
vorzulegen.

{5} Mehrere Sondernuizer haften als Gesamtschuldner.

Synopse zur Sondernutzungssatzung

Erlduterungen

. Keine Anderungen

"o Keine Anderungen

0.0 Keine Anderungen:

Keine Anderungen-

Keine Anderungen
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Anlage 2
Alte Fassung (a.F.)
§9

Haftung, Versicherung

(1) Der. Sondernutzer haftet der. Stadt Kéthen (Anhalt) fur-
Schaden, - die - der Stadt Kothen: cp:rm_c ‘durch ' die.

: S o __ s § mo;amgcﬁc:m mnﬁmﬂm:ma Der: mosamﬂ:cﬁm_, haftet - der
S e e Stadt: Kethen . (Anhalt), ferner fir: alle’” Schaden - durch
L e e T cncm?@ﬂm -unsachgemaie, o_dzczmméa:mm oder nicht:

rechtzeitig gemeldete Arbeiten. Er haftet auch fur mmaaosm..

T s 2 Sehaden die sich aus der <m5mos_mmm_m::@ seiner Pflichten’
e R R R V| wmmgﬁm_og@c:@ der von ihm beauftragten Personen und:
“der von diesen oder von ihm. mm“cmw <m§mm02mn <ma8mm.
. gegen diese Satzung ergeben.

(2) Der Sondernutzer hat die Stadt Kéthen (Anhalt) von allen
Ersatzansprachen Dritter " freizustellen,  die. aufgrund."der.

IR -Sondernutzung- mm@m: die- mﬁm% xoﬂwm: Qy::m“c mﬁsocm:”

werden kdnnen::

(3).Die Stadt Kéthen (Anhalt) haftet dem Sondernutzer 382.
fur Schaden, die sich aus dem Zustand der Stralen und der.
darin” eingebauten Leitungen - und’ Einrichtungen fur den
Sonder-nutzer und die von ihm mqmﬁmmﬁms Anlagen mﬁmcm:.
2Mit der Erlaubniserteilung zur. Sondernutzung tbernimmt
die Stadt Kothen (Anhalt) keine Haftung; insbesondere. nicht
far die Sicherheit der von den wm::ﬁmg m_:@m_uqmo:#m:
Sachen.

(4) Die Stadt Koéthen{Anhalt) kann verlangen, dass.der
Sondernutzer zur Deckung samtlicher Haftpflichtrisiken vor
der. Inanspruchnahme der Eraubnis den. Abschiuss einer
ausreichenden Haftpflichtversicherung nachweist und diese
Versicherung  fur die Dauer der Sondernutzung
aufrechterhalt, Auf Verlangen der Stadt Kéthen (Anhalt) sind
der Versicherungsschein und die Pramienquittungen
vorzulegen.

{5) Mehrere Sondernutzer haften als Gesamischuldner.





Neue Fassung (n.F.)

. §10
w_n:m,.:m;m_m_m"::mm:

Die wozamw:cﬁczmmmm_mcvz_m kann von der m&::m::@ einer.
-angemessenen. mﬂo:mﬁrm_wm_m_mezm mu:m:@_m mmanE.... :

“werden.’

Ll - 811
mo:aﬁ::ﬁczmmmma:r.‘m:

Fur mzmcv:_mcmac&u@m mosamscﬁczmms émam: mmuc:as_

cauf o der
mozamqnENc:@mmmccranmmﬁ:ﬂ@ erhoben:

C §12. o
O_d:n:mmiﬁ :wxm_nm:

(1) Die Ahndung: von: Ordnungswidrigkeiten cmmcaaﬁ m_n:...

nach § 48 StrG LSA sowie § 23 FSUrG:

Synopse zur Sondernutzungssatzung

Erlduterungen

Keine %:a...mEzm.m: .

Anlage 2

Alte Fassung (a.F.}

-§10
Sicherheitsieistungen

2l Die mo:amﬁscﬁc:@mm:mcc:_m kann von der Erbringung einer

.m:mmammmmzmn m_o:mﬂsmmmmm_ﬂc:@ mus_m_:@_m___ “gemacht.

Cole o Keine Anderungen
oqc:&m@m wder- mmém_mm mc_:mmaw S

© . Keine Anderungen .
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werden. -

BRI :
mo:aﬁ::ﬁz:mmmmucswm:

v o Fur erlaubnisbeddrftige Sondermnutzungen werden Gebiihren

auf . . der . Grundlage . “.der.’ _mémmw @cm_@m:..
moBmScﬁNcsmmmmccgm:wmﬁ::m erhoben. - ,

: §12
OE :::mmiﬁ:mxm;m:

{1} Die” Ahndung von: Oa:c:mméazmxm_ﬁmz cmmagsﬂ m_o:
nach § 48 StrG LSA sowie § 23 FStrG.





Neue Fassung {n.F.}

-{2)-Ordnungswidrig. im Sinne des § 8 Abs. 8 x<o m.m>..

..rm:am_” mcos imq <Qmmﬁ__os oamﬁ ﬂm:zmmm_@
i _\__,___ mzﬁ@mmm: w, 4 >cm m czwc:wmm:am >:mmcm: ansﬂ

S Kothen:

(Anhalt) i dies ol ihm

- _._____mq_mcas_m:m:qu m_:a Nimmmﬁ

o C g e o Y2 Drittfirmen:

N (121 mmv_am: cder:
i _mo:amﬁcﬁcsm ozom@ﬂm _u_mmm
_ “wurden - durch’ " den’

- Erlaubnisnehmer- - nicht" Uber - die

—cstan o Gehwegen:
.. Innenstadtbereich - - ist’
. erhebliches. Problem, da das Pflaster.
nicht mehr verfigbar ist und somit bei-

_mzamnm: m ) Abs. 2 mmﬁ 3 o::m mzmccaw der mnm&w.
o - erteilte”
e mo:am_ﬁcﬁc:ommnmccew einem- Dritten ccm:mmmﬁ..
o oder die” Wahenehmung QEo: Dritte, - em :_oZ.

wosnEirmeny

Synopse zur Sondernutzungssatzung

Erlauterungen

Anpassurg an s KYO L9

Xm_:m >:Qm23@ms

: ms; amﬁ >c§m:3m amm .ﬁmﬂwmmﬁngmm.
~solt m_osmﬁmmmm_: werden; Qmmw alie an’
= einer
_u_::m: von':‘den’
i mo:amacﬁcsmmm«_mccz_m
werlangen; ..
LU .mﬁﬁmmmzxoam_, die :
Lo Sondernutzung. m:ﬁmﬁosmn xo:sm: ZU
ST vermeidens In der Vérgangenheit xma..”
ol es wiederholt
e mmdﬂmsﬂc:m des. mmss,m@mm durch dritte
% “die- nicht" Erlaubnisnehmer -
S waren: mcm_. von: ammmma cmmcm:m@m.
e __.___Ecam_,_

wmc Bmm:m: me:

cmﬁm__ﬁﬁmz

dazu, - dass = die

Auflagen’ der’ Erlaubnis: in® Kenntnis

gesetzt. Hierbei- kam es zu Schiden
Spezieli - im
dies ein

mmmo:mg_@czm _nicht mamﬁ émam:

e xm::

3. entgegen § 7 Abs. 2 von ihm erstelite Einrichtungen

und die zur Sondernutzung  verwendeten
Gegenstande nicht unverziglich entfernt oder den
fritheren Zustand nicht wieder herstellt oder Abfalle
oder Wertstoffe nicht ordnungsgema® entsorgt oder
die peanspruchten Flgchen nicht reinigt.

Nach der bisherigen Fassung (Ziffer 2
a. Fmussten die VerstdlRe kumulativ -
(,und®) vorliegen. Da es sich aber um’

verschiedene Tatbesténde handelt,
gentgt es, dass sie nur alternativ
(,oder") erfullt sind. Andernfalls hatte
die Vorschrift keinen praktischen
Anwendungsbereich, weil nie alle
Tatbestande zugleich vorliegen.
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Alte Fassung (a.F.)

{2) Ordnungswidrig im Sinne des § 6 >_um 7 OO rm> 3m:am_w
auch; wer vorsétzlich oamq mmynmmmﬁ :

et

. E mamm@ms § L >cm m c:m:qmmmsam >zmmvm: Bwosﬁ
gl

..m:,ﬁm@mz m 7 >cm 2 ma.ﬁmﬁm mm::ozc:mmn c:a Qmm__”
“ie L zur Sondernutzung verwendeten: Gegenstande nicht’
- oo unverziglich - entfernt und - den: fritheren: N:mmm:a
s nicht E_mamﬁ herstelit oam_, Abfalle c:a Wertstoffe
i nichts
T Umm:muﬁcosﬁmz _ummosms :_02 qm_a@ﬁ

" ordnungsgemafd - “entsorgt - onm_ﬂ_... 9.@.






Synopse zur Sondernutzungssatzung Anlage 2

Neue Fassung {n.F.) Erlduterungen

In- diesen Fallen -kann jede. Ordnungswidrigkeit .Bm mﬁmﬂ @ 8- Abs. 6 KVG LSA m_mrﬂ a.mwm:

mmac;mm bis zu. m ooo mcﬂo mmmr:um» Emama mmsams vor.

(3) Ném:mmSmm:m:Sm: :moj mzamﬁm: <oﬁmo::ﬁmm U_mamm.. ot Keine Anderungen

unberhrt.. . e
§13°

mvEnZ_n:m m_m_ozmﬁmm_zzm

- Personen-"und. _ucax:o:mcmwm_o:m::@ma mm_ﬁmg _ms_m__w - Keine Anderungen

‘weiblicher und mannlicher Form. L e
- §14

mzx«mm:,mnma

(1) Diese : mmﬁm;m tritt. am = Tage - nach ihrer. dffentlichen
"mmxm::ﬁamozc:m im: >3ﬁmc_m: amﬂ mﬁm% _Aow:m; Q”Ssm_c in-
xqmn _

(2) Gleichzeitig ~ tritt die~ Satzung . .Gber - Erlaubnisse: fir.
_.mo:amSch:@m: auf amz Straflen der. mﬂm% Kotheri (Anhalty
und:- Onmacﬁosﬂmsnm: " der mcsamw, l.andes-- und"
xqm_mm:m_wm: ‘vom-18.11:1999 in’ der _umwmc:@ der1;

Anderungssatzung - zur - Satzung - Gber . Erlaubnisse - fir -
moznmw:cﬁc:@m; auf den Strallen der mﬂm% Kothen, Qy::mma..
und - Orisdurchfahrten  der - Bundes-, rm:amm-.. und-
KreisstralRen vorn 28.11.2001 auler Kraft.

Keine Anderungen
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e mmaccmm U_m 21 2.500 mc_,o @mmx:amﬁ émﬁm:

SRR m_g.mn:__n:m o_mno:mﬁm_“::m

.. Personen-.und. mcnxﬁ_o:mummmaszcsmm: mmxm: hmémmw

e .mmxmnzwamoyc:m im >3ﬁmu_mﬁ der mﬁm% _Aoﬂsm: A>::m_a _:_

Alte Fassung (a.F.)

_In.diesen- Fallen. kann jede- Ordnungswidrigkeit mit m_:mﬁ.

{3). Néms@mBma:mrEm: :mos m:amwmz <oaos:mmz Em"cm: :

unberihr.

- §13

weiblicher und méannlicher Form.

- 8§14
_=r_.m3_.mnmz

(1) Diese: Satzung. tritt - am’ .ﬁm@m nach ihrer. Gffentlichen

Kraft,

LU 1(2) Gleichzedtig - tritt - die . Satzung Gber - Erlaubnisse far:

mo:amqmcﬁc:@mm auf den Straen der Stadt Kothen (Anhatt).
und.: Ortsdurchfahrten der Bundes-, - Landes- ‘und
KreisstraBen - vom.18.11.1999. in. der Fassung amﬁ 1

. Anderungssatzung = zur - Satzung - tiber  Erfaubnisse fur.
- Sondernutzungen auf den Strallen der Stadt Kéthen (Anhalt)

und ' Ortsdurchfahrten = der’ Bundes-, Landes- _c:a_
Kreisstrallen vom 28.11.2001 aufer Kraft, o
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